
Der Goldpreis erlebte in den letzten Monaten einen signifikanten Anstieg, wobei er kurzzeitig über

2100 US-Dollar pro Unze kletterte und sich seitdem bei rund 2000 US-Dollar stabilisiert hat Tobias

Tretter, Portfoliomanager und Goldexpert der Commodity Capital AG, betont, dass Gold auch in

diesem Jahr seine historische Rolle als sicherer Hafen bestätigt hat. Das Edelmetall dient Anlegern

als Absicherung gegen Marktunsicherheiten, Volatilität und geopolitische Risiken.

Besonders seit Oktober wird der Goldpreis durch die Erwartung zusätzlich unterstützt, dass die US-

Notenbank bald mit Zinssenkungen beginnen könnte. Tobias Tretter gibt einen positiven Ausblick

für den Goldpreis im Jahr 2024 und darüber hinaus. Er hebt hervor, dass Gold eine starke

Unterstützung im Bereich von 1.900 USD bis 2.000 USD gefunden hat, obwohl die

Anlegernachfrage, ablesbar an den Beständen der börsengehandelten Goldfonds, zurückgegangen

ist.

Der Expert erwartet keine sanfte Landung der Wirtschaft, sondern prognostiziert eine

Verlangsamung aufgrund hoher Zinssätze und der Belastungen durch geopolitische Spannungen,

einschließlich der Eskalation in Nahost. Diese Faktoren könnten zu einem Rückgang der

Unternehmensgewinne, einer Korrektur an den Aktienmärkten, einem schwächeren Arbeitsmarkt

und einer höheren Arbeitslosenquote führen.

Obwohl die Inflation in den USA und im Euroraum über dem 2 Prozentziel von Fed und EZB liegt,

sieht Tretter das Risiko, dass die Rückführung der Inflation ein langwieriger und wellenartiger

Prozess werden könnte. In diesem Zusammenhang betont er die Bedeutung von Gold als

Absicherung, insbesondere wenn sich die Risiken für die Märkte offensichtlicher zeigen.

Für 2024 besteht die reale Möglichkeit, dass der Goldpreis die Allzeithochs von 2075 Dollar pro

Unze aus dem Jahr 2020 und von 2135 Dollar, zuletzt im Dezember erreicht, austestet und

durchbricht. Dabei weist Tretter darauf hin, dass Goldaktien gut positioniert sind, um von

anhaltend hohen Goldpreisen zu profitieren, da Anleger nach einem gehebelten und diversifizierten

Engagement im Edelmetall suchen.

Trotz der hohen Inflation und Beeinträchtigungen der Gewinnspannen in den letzten Jahren bleiben

die Kosten der Goldunternehmen unter Kontrolle, und sie erwirtschaften einen hohen freien

Cashflow. Tretter erwartet ein neues Kapitel für Gold und Goldminenaktien, getragen von

anhaltenden geopolitischen Spannungen, der noch nicht gebändigten Inflation und niedrigen

Realzinsen.
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